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Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Fußballfreunde , 

herzlich Willkommen im Stadion Lichterfelde zum 
Spiel unserer ersten Herrenmannschaft gegen 
den FC Hansa Rostock II. Dazu begrüßen wir 
natürlich auch alle Spieler, Verantwortlichen, Fans 
und Angehörigen unserer Gäste.  

Die heutige Begegnung ist der Auftakt einer Serie 
von drei Heimspielen im Stadion Lichterfelde 
hintereinander. Und mit der Zweitligareserve von 
Hansa Rostock reist ein dicker Brocken von der 
Ostsee an. Schon am nächsten Samstag begrü-
ßen wir Germania Schöneiche, am 9. September 
freuen wir uns auf ein Flutlichtspiel am Freitag-
abend gegen den 1. FC Union II.  

Unser heutiger Gegner Hansa Rostock II steht 
schon nach zwei Spieltagen in der Tabelle da wo 
er hin will - an der Spitze. "Das Ziel: Eine Platzie-
rung für den Aufstieg in Liga ", klingt es ganz 
selbstbewusst von der Küste. Nachdem man vor 
zwei Jahren freiwillig aus der Regionalliga abge-
stiegen ist, will man nun nach der Spielklassenre-
form gerne wieder hinein.  

Trotz dieser beachtlichen Unterschiede in Punkto 
Ambitionen und Bedingungen im Umfeld endeten 
die beiden Partien zwischen dem LFC Berlin und 
Hansa Rostock II in der letzten Saison jeweils nur 
knapp für die Rostocker. Im Hinspiel in Rostock 
kassierten wir eine bittere 1:2 -Niederlage durch 
zwei Gegentreffer in der Schlussphase, auch das 
0:1 im R¿ckspiel war eher ungl¿cklich. 

Für unsere Roten geht es heute darum, den 
jüngsten Aufwärtstrend zu bestätigen. Nach einer 
doch recht klaren 0:4 -Auftaktniederlage gegen 
BFC Dynamo zeigte unser junges, neuformiertes 
Team im letzten Auswärtsspiel bei Optik Rathe-
now schon seine Offensivqualitäten. Trotz drei 
erzielter Treffer reichte es am Ende jedoch nicht 
für den ersten Punktgewinn der Saison - am Ende 
stand es 3:4. Positiv: In beiden bisher absolvierten 
Spielen konnte unser Team reichlich lernen und 
Erfahrungen sammeln. Vielleicht trägt dieser Rei-
feprozess ja heute schon erste Früchte und wir 
können die favorisierten Halbprofis von der Ost-
see ein bisschen ärgern.  

Wir wünschen ein faires und spannendes Spiel. 
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RñCKBLICK 
1.Spieltag gegen BFC Dynamo  

Das erste Spiel der Saison stand ganz im Zeichen 

ăGegen Gewalt auf unseren Plªtzen ò im Hinblick 

auf die Vorkommnisse im DFB Pokalspiel des BFC 

Dynamo gegen den 1.FC Kaiserslautern.  

Das Spiel selber ist schnell erzählt: Gegen einen 

übermächtigen und erfahrenen Aufstiegsaspiran-

ten, versuchte unsere junge Mannschaft aus einer 

gut organisierten Defensive den Gegner am Tore-

schießen zu hindern und selbst durch schnelle 

Konter zu eigenen Gelegenheiten zu kommen. 

Diese Taktik ging bis zur 20. Minute sehr gut auf, 

doch ein Foulspiel unmittelbar an der Strafraum-

grenze brachte dem Gegner durch einen herrlich 

getretenen Freistoß die mehr als verdiente Füh-

rung. Kurz vor der Pause gelang dem BFC das 0:2 

durch einen tollen Fernschuss aus etwa 20 Metern. 

In der zweiten Hälfte brachte unser Trainer Peter 

Heinrich mit ăKukiò einen neuen St¿rmer, der f¿r 

mehr Entlastung sorgen und die Bälle besser hal-

ten sollte. Durch die offensivere Einstellung unsere 

Mannschaft hatte der Gegner jetzt mehr Räume 

und kam zu einer Vielzahl an Torchancen. Aber 

erst durch einen individuellen Fehler in der Vor-

wärtsbewegung machte der BFC Dynamo dann 

das entscheidende 0:3.  

Für unsere junge Mannschaft, die ohne jede Frage 

noch viel Luft nach oben hat und im Anbetracht 

dessen, dass unser Kapitän J. Felsenberg verlet-

zungsbedingt ausfiel und die Gegner nicht alle so 

übermächtig wie der BFC Dynamo ist, gilt es wei-

ter hart zu trainieren und die nötigen Punkte für 

den Klassenerhalt einzufahren.  

Positiv ist zu vermerken, dass unsere Botschaft 

gegen Gewalt angekommen und dass es im ge-

samten Spiel sehr friedlich abgelaufen ist. Vielen 

Dank nochmal an unsere Fans, die so zahlreich 

erschienen sind und uns nicht alleine gelassen 

haben.  

2.Spieltag bei Optik Rathenow  

In den ersten 25 Minuten spielt der LFC aus einer 

an sich ordentlich stehenden Defensive heraus den 

einen oder anderen ordentlichen Konter und geht 

auch tatsächlich 1:0 in Führung nach guter Huke -

Flanke und Günay -Kopfball. Zu diesem Zeitpunkt 

"nicht unverdient", das LFC-Spiel bis dato zwar 

nicht fehlerfrei, aber effektiver angelegt als das 

der Optiker. Der Ausgleich dann als der LFC im 

Strafraum nicht energisch zupackt und keine 30 

Sekunden nach Wiederanpfiff die 2:1 -Führung 

Rathenows nach bösem Abspielfehler. Nach dem 

Wechsel Optik weiterhin spielbestimmend, das 3:1 

dann aber begünstigt durch die "Passivität des 

Linienrichters", der aus Sicht des LFC-Coaches 

alles andere als "auf Höhe" war. Kurze Zeit später 

gelang Matschke der Anschlusstreffer doch das 4:2 

Rathenows gegen noch offener stehende LFCer 

ließ nicht lange auf sich warten. Der eingewech-

selte Schröder konnte dann zwar verkürzen, mehr 

war aber nicht drin, zumal Optik einige Kontersitu-

ationen weitaus intelligenter hätte ausspielen kön-

nen, dann wären es mehr als diese erneut 4 Ge-

gentreffer geworden . 

Fazit: Verdienter Optik -Erfolg gegen erneut viel zu 

grün agierende LFC'er. Einzige Freude ist der Blick 

auf die Tabelle. Wir sind auf einen Nicht -

Abstiegsplatz gerutscht...  

DER 3. SPIELTAG 

Fr, 19.08. Malchower SV 90 - BFC Dynamo 

Sa, 20.08. Torgelower SV Greif - FC Anker Wismar  

Sa, 20.08. LFC Berlin 1892 - FC Hansa Rostock II 

So, 21.08. SV Altlüdersdorf - Germania Schöneiche  

So, 21.08. 1.FC Neubrandenburg - 1.FC Union II  

So, 21.08. Union Fürstenwalde - Brandenburger SC Süd 

So, 21.08. BFC Viktoria 89 - Türkiyemspor Berlin  

So, 21.08. TSG Neustrelitz - FSV Optik Rathenow 

LFC gegen BFC Dynamo  

Feies - Huke, Runge, Zachow, Matschke (72. Ince) - 

Vogler (64. Celik) - Danko, T. Felsenberg, Neugebauer, 

Dittmann - Günay (46. Kalixto).  

Tore: Fehlanzeige 

LFC bei Optik Rathenow  

Feies - Huke, Runge, Zachow, Ince - Vogler (80. Rose) - 

Danko, T. Felsenberg, Neugebauer (68. Schröder), 

Matschke - Günay.  

Tore: Günay, Matschke, Schröder  
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 PLATZ MANNSCHAFT  SPIELE TORE +/ -  PUNKTE 

1 FC Hansa Rostock II 2 6:1  5 6 

2 1. FC Union Berlin II  2 6:2  4 6 

3 Torgelower SV Greif  2 5:1  4 6 

4 TSG Neustrelitz  2 3:1  2 6 

5 FSV Optik Rathenow 2 6:5  1 4 

6 BFC Dynamo 2 4:1  3 3 

7 Germania Schöneiche  2 4:3  1 3 

8 FSV Union Fürstenwalde 2 3:4  -1 3 

9 Türkiyemspor Berlin  2 2:3  -1 3 

10 Brandenburger SC Süd 05  2 2:2  0 2 

11 FC Anker Wismar 2 2:3  -1 1 

12  SV Altlüdersdorf  2 2:4  -2 1 

13 BFC Viktoria 89  2 2:4  -2 1 

14 Malchower SV 90  2 2:5  -3 0 

15 LFC Berlin 1892 2 3:8  -5 0 

16 1. FC Neubrandenburg  2 2:7  -5 0 

 

TABELLE 
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LFC BERLIN 
 

 

TOR  

1 Feies, Peter 21.11.1979  

12 Hinz, Nico  01.02.1986  

   

ABWEHR  

2 Huke, Michael  23.09.1988  

3 Zachow, Joel 25.06.1992  

5 Ince, Halil  23.02.1990  

8 Felsenberg, Johannes 28.09.1979  

18 Rose, Dennis 25.08.1992  

19 Neugebauer, Niklas  03.06.1988  

24 Dudschus, Philipp 25.05.1992  

26 Runge, Domenique  11.04.1992  

   

MITTELFELD  

6 Vogler, Dennis  17.01.1989  

7 Matschke, David  16.05.1989  

10 Danko, David  16.11.1992  

13 Felsenberg, Tim 07.04.1982  

14 Barcic, Denis 19.11.1991  

15 Leitgeb, Christian  01.03.1982  

17 Haase, Florian  26.06.1988  

20 Celik, Mohamed  03.07.1991  

23 Schwenke, Leon 17.07.1990  

29 Günay, Hasim  16.01.1990  

   

STURM  

9 Kalixto, Lukoki  27.09.1987  

11 Dittmann, Tobias  11.03.1989  

16 Kesavan, Majuran  29.04.1992  

22 Schröder, Marcel  07.08.1992  

   

TRAINERSTAB  

Trainer Heinrich, Peter  

Co-Trainer König, Marcel  

TW-Trainer Fubel, Thorsten 

  

FUNKTIONSSTAB   

Mannschaftsleiter  König, Gerhard  

Betreuer Borchert, Bruno 

Betreuer Rösicke, Bernd 

Betreuer Fränkle, Martin  

Mannschaftsarzt Rutkowski, Nicolai  

Physiotherapeut n.n.  

  

 SCHIEDSRICHTER  

 Savoly, Nico     SR 

 (FSV Union F¿rstenwalde) 
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GëSTE 

 

TOR  

1 Sadler, Maik  25.04.1989  

26 Ladwig, Paul 24.05.1992  

   

ABWEHR  

2 Wahl, Daniel  29.08.1990  

3 Grundmann, Hannes  19.07.1987  

5 Grupe, Tommy  29.03.1992  

15 Bremer, Lennart  02.06.1992  

16 Wenger, Mathias  01.03.1990  

34 Ehlers, Uwe 08.03.1975  

36 Lange, René 22.11.1988  

 

 

MITTELFELD 

4 Wullwage, Robert  06.12.1990  

6 Pett, Martin  12.10.1986  

8 Rausch, Maximilian  08.01.1990  

10 Gladrow, Rico  14.04.1991  

17 Starke, Manfred  21.02.1991  

   

   

   

   

STURM 

7 Kremer, Max 21.06.1989  

9 Kühn, Patrick 19.03.1989  

11 Klak, Davis 30.01.1992  

14 Kunstmann, Marcel  06.06.1988  

18 Mazeikis, Mantas  06.01.1990  

TRAINERSTAB  

Trainer Rietentiet, Axel 

Co-Trainer n.n.  

TW-Trainer n.n.  

  

FUNKTIONSSTAB   

Mannschaftsleiter  Rahn, Manfred  

Zeugwart  Kodera, Alexander  

Zeugwart  Aschenbrenner, Heiko  

Betreuer n.n.  

Mannschaftsarzt Strubelt, Holger  

Physiotherapeut Bartel, Kai  

  

DES SPIELTAGES  

SRA    Musick, Christopher  

SRA   Wilke, Kai  
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GëSTEVORSTELLUNG 
FC Hansa Rostock (U23)  

Aus dem am 11.  November  1954 gegründeten SC 
Empor Rostock wurde am 28. Dezember 1965 die 
Fußballabteilung ausgegliedert, die fortan als FC 
Hansa Rostock spielte. Sie spielte bis zum Mauer-
fall zumeist in der DDR -Oberliga. In der Saison 
1990/91 gewann man die Meisterschaft und den 
FDGB-Pokal und qualifizierte sich damit für die 
nun gesamtdeutsche Bundesliga. Nach nur einem 
Jahr stieg man in die 2. Bundesliga ab und schaff-
te erst 1995 den Wiederaufstieg. Bis zum nächsten 
Abstieg 2005 vergingen 10 Jahre in denen die 
Mannschaft zumeist gegen den Abstieg spielte. 
1996 und 1998 erreichte man jeweils den sechs-
ten Platz und schaffte es 2000 bis ins Halbfinale 
des DFB-Pokals. In der Folge spielte man vorran-
gig in der zweiten Liga und musste 2010 sogar ein 
Jahr in die dritte Liga. In der letzten Saison konnte 
der Wiederaufstieg in die zweite Liga und der Lan-
despokalsieg Mecklenburg -Vorpommern gefeiert 
werden.  

Die U23 des FC Hansa spielte bis zum Aufstieg 
2008 in der NOFV -Oberliga. Sportlich hielt man 
zweimal die Klasse, zog sich aber 2010 aus der 
Regionalliga zurück und spielt wieder in der Ober-
liga. 1998, 2005 und 2006 konnte der Landespo-
kal Mecklenburg -Vorpommern gewonnen werden, 
jedoch scheiterte man jeweils in Runde 1 gegen 
Duisburg, Mainz und Schalke.  

Stadion  

Das Ostseestadion (derzeit DKB-Arena) hat eine 

Kapazität von 29000 überdachten Plätze, 20000 
davon sind Sitzplätze. Bei internationalen Spielen 
werden aus den restlichen 9000 Stehplätzen 5000 
Sitzplätze. 

Die U23 spielt im Volksstadion (Trotzenburger 
Weg 14, 18057 Rostock) unweit des Ostseestadi-
ons. Es hat Naturtribünen mit 8000 Stehplätzen.  

Sportstadt Rostock  

Rostock ist eine Norddeutsche Hansestadt an der 
Ostsee. Etwa 200000 Einwohner leben auf einer 
Fläche von 181 km². Damit ist sie die größte Stadt 
Mecklenburg -Vorpommerns aber nicht die Haupt-
stadt (das ist Schwerin). 

Die Männer des HC Empor Rostock (Handball) 
spielen ebenso in der zweiten Bundesliga wie die 
Rostocker Nasenbären (Inline -Hockey) und die 
Handball -Damen der Rostock Dolphins.  

ERFOLGE 

DDR-Meister 1991  

FDGB-Pokalsieger 1991  

Landespokalsieger MV 1998, 2005, 2006 (je U23), 2011  

BERÜHMTE SPIELER 

Stefan Beinlich, Timo Lange, Heiko März, René Rydlewicz, 

BERÜHMTE TRAINER 

Jörg Berger, Friedhelm Funkel, Ewald Lienen, Frank Pa-
gelsdorf, Uwe Reinders, Armin Veh, Andreas Zachhuber  
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SPIELERVORSTELLUNG 
Name: Johannes Felsenberg  

Position: Innenverteidigung  

Nummer: 8  

Geburtstag: 28.09.1979  

Beim LFC seit: 1998 

Bisherige Vereine: VFB 

Lichterfelde (bis 1994), 

Tennis Borussia (1994-98) 

Beruf: Neurobiologe  

Familienstand: verheiratet 

(1 Kind, 1 Jahr)  

Lieblingsvereine: LFC Berlin, FC Barcelona  

Sportliche Vorbilder: Franco Baresi, Bernd Traut-

mann 

Sportliche Ziele: Abstieg verhindern  

Die vergangene Saison war von vielen Rückschlä-

gen geprägt. Trotzdem gelang dank einem starken 

Saisonendspurt der Klassenerhalt. Was waren die 

Gründe? 

JF: Erst der Druck des möglichen Misserfolges, 

sprich der drohende Abstieg,   konnte   die Qualität 

der Individuen in die Qualität der Mannschaft als 

ganzes verwandeln. Wir haben die entscheiden-

den Spiele gewonnen als es darauf ankam.  

Du bist seit Ewigkeiten im Verein. Was hat Dich all 

die Jahre an diesem Verein fasziniert? 

JF: Lichterfelde ist grundlegend ehrlich. Es gibt 

wohl nur wenige Fußballvereine die dieses Prädi-

kat so sehr verdient haben wie der LFC.   

Du bist nicht nur Kapitän, sondern auch noch einer 

der Erfahrenen im Team. Wer gehört noch zu den 

Leitfiguren auf und neben dem Platz?  

JF: Wir werden sehen, dass sich Spieler wie Ditt-

mann und Haase über die Einsätze dazu entwi-

ckeln. Sicher aber ist, dass Tim Felsenberg, Lukoki 

Kalixto und Micha Huke voran gehen werden, und 

das von der ersten Minute an.  

Das Team ist mit einem Altersdurchschnitt von 21 

Jahren eines der jüngsten der Oberliga. Ist das eher 

ein Vorteil oder ein Nachteil?  

JF: Das Alter ist kein Maßstab, es wird immer die 

Qualität sein, die über die Erfolge entscheiden 

wird.  Unsere Qualität wird sein, dass wir viele sehr 

hungrige Spieler haben, die sich auf die Oberliga 

freuen. Wenn das eine Frage des Alters ist, ist 

unser Altersdurchschnitt ein Vorteil.  

Was ist dieses Jahr drin? Kann man mit so einer 

jungen und unerfahrenen Mannschaft in der Ober-

liga überhaupt bestehen?  

JF: Wir werden es ja ein Glück erleben. Drin ist es, 

die Klasse zu halten. Wir werden es jedem Gegner 

so schwer wie möglich machen, uns zu schlagen. 

Ja, wir werden bestehen.  

Im heutigen Spiel könnten die Vorzeichen kaum 

unterschiedlicher sein. Während es für den LFC 

hauptsächlich um den Erhalt der Klasse geht, hat 

Hansas Nachwuchs große Ziele und will den Auf-

stieg in dieser Saison erreichen. Was ist deine Prog-

nose für das heutige Spiel? 

JF: Wir sind der klare Außenseiter und haben ei-

nen extrem anspruchsvollen Gegner. Als junge 

Mannschaft werden wir aus jeder Minute ler-

nen. Wir werden die Partie so lange wie möglich 

offen gestalten und probieren, am Ende Punkte 

hierzubehalten. Wir sind Fußballer, wir wollen 

gewinnen.  

Du bist jetzt 31 Jahre alt:. Wie lange willst Du noch 

auf dem Platz stehen und gibt es schon Pläne, was 

danach kommt?  

JF: Das schöne am Oberliga -Fußball ist ja, dass 

man nicht fragen muss, was danach kommt, da es 

für fast jeden in meinem Alter nur ein Nebenher 

ist. Mehr Zeit für meine Familie zu haben, scheint 

mir ein guter Plan f¿r ădanachò zu sein. FuÇball 

wird immer in meinem Leben sein und im nächs-

ten Jahr bin ich 32 Jahre. Wenn ich mich nicht 

täusche, könnte ich ab dann bei den Senioren 

spielen, die es dann hoffentlich beim LFC gibt.   
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PARTNER 


